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 Ein eventueller Nachbau erfolgt auf eigene Gefahr! 

Mein Bericht soll nur eine Anregung sein, vielleicht gibt es 
andere oder bessere Lösungen. 

 

 
Das von Roco 2015 in verbesserter Ausführung produzierte H0 E-Lokmodell ist in der 
analogen-Ausführung. Naheliegend ist eine Digitalisierung mit einem ZIMO MX645 
Sounddecoder, einem LS10x15 Lautsprecher, einem Speicherkondensator und einer 
Digitalkupplung. Für diese Digitalisierung müssen Fräs- oder Feilarbeiten für den Einbau der 
Komponenten durchgeführt werden. Die Beleuchtung soll auf LED’s geändert und die roten 
Schlusslichter an FA1 und FA2 (auch AUX benannt) angeschlossen werden. Für den 
Funktionsausgang FA3 (auch AUX benannt) muss am MX645 eine Litze angelötet werden und 
ist dann frei für die Digitalkupplung. Zimo bietet für die ÖBB 1189.x kein Soundprojekt an. 
Von mir wurde ein eigenes Soundprojekt entwickelt und auf den MX645 geflasht. Dieses 
Ready-to-Use Soundprojekt kann per E-Mail bei mir angefordert werden. 

 

 

 

Modell sorgfältig mit der Folie aus der Verpackung nehmen 
und abstellen. 

 

 

 

Gehäuse kpl. 132599 nach aussen spreizen 
(1.) und abheben (2.). 
Rohrverlängerung 91063 an beiden 
Vorbaugehäusen mit Lüfter 132600 aus-
hängen (3.), Vorbaugehäuse nach vorne und 
nach oben (4.) ziehen und nach oben 
abheben (5.). Gehäuseteile aufbewahren. 
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Schraube M2x8 mm lösen, ausdrehen, 
Stromabnehmerklammer 95042 rausziehen 
und den Radkontaktsatz kpl. mit Litzen 
95068 entfernen, ablegen. 
 

 
 
Getriebeboden 95063 ausrasten, Radsätze 
115642 / 115643 mit den Kuppelstangen 
links 115645 und rechts 115646 abnehmen, 
Vorlaufgestell 115639 mit Vorlaufradsatz 
115644 ablegen. 
 

 

Beide MS-Schaftschrauben M2 mm 4119-14–
85701 lösen, ausdrehen und samt der Feder 
86202 ablegen. Zwei GF-Schrauben M2x5 
mm 114966 lösen und ausdrehen (1.). 
Schienenstrom- und Beleuchtungs-Litzen 
von der Platine kpl. 108350 ablöten und die 
Platine abnehmen (2.). Leuchtstab (im TS-
Leuchtstab, Linse, 91060) nach oben 
rausziehen und ablegen (4.). O-Ring 16x1.5 
mm 91066 aushängen. Lichtabdeckung links 
101807 und Lichtabdeckung rechts 101808 
mit den Lichtleitern aushebeln. Schnecken-
deckel 91056 ausrasten, Schneckensatz 
86801 und Isolierpapier 91053 rausnehmen 
und ablegen. Bodenplatte Vorhaus 123818 
nach vorne rausziehen, ablegen. Federsatz 
91057 entfernen, ablegen. 
 

 
 
2 Schrauben M1.4x3.2x1.5 mm 85770 lösen 
und ausdrehen. 
 

 
 
Blindwellendeckel 91055 abziehen, Blind-
wellensatz 101800 abheben und Achsfeder 
86300 entfernen, ablegen. 
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3 SK-Schrauben M1.6x8 mm lösen und 
ausdrehen. Vom Getriebe vormontiert 
108360 beide Hälften auseinanderziehen, 
Zahnrad Z=22 links 86402 mit Achse 2.6x9.3 
mm 89700 und Zahnrad Z=14/M-0.4 rechts 
86403 mit Achse 2.6x11.5 89701 ausbauen 
und ablegen. 

 

 

 
 

Auf einer Fräsmaschine mit einem Ø 3.0 mm Fräser 4 Litzendurchlässe fräsen, Pfeile grün. 
Eine grössere Freifläche für den MX645-Sounddecoder ausfräsen, Pfeil gelb. 
 

 

 
Für den Einbau des LS 10x15 Lautsprechers 
die Freifläche durch Ausfräsen auf das 
Einbaumass vergrössern, Pfeil dunkelrot. 

 

 

 
 

 
 
Unten 2 Bohrungen Ø 2.0 mm fertigen. 

Die Getriebehälften zusammenfügen, in 
einen Maschinenschraubstock spannen und 
mit einem Ø 3.0 mm Fräser 2 halbrunde 
Freistellungen fräsen. 
Oben 2 Freiflächen fräsen, Pfeile rot. 
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Bodenplatte Vorhaus 123818 wieder 
einsetzen, die 2 Löcher abbohren und 
ansenken. 
 

 

 
 
Anschliessend beide Getriebeteile sauber 
Reinigen und in umgekehrter Reihenfolge 
wieder montieren. 

 

 

 
 
Kritische Stellen mit einem 2K-Klebstoff 
sichern. 

MK1 Universalkupplung in die Kupplungs-
kammer 108359 einsetzen und die Litzen 
durch die Ø 2.0 mm Bohrungen nach oben 
durchziehen. 
 

 
 

 

 
 
Lampensatz 108349 entfernen und aus einer 
Streifenplatine 4 kleine Stücke zuschneiden. 
2 rote LED’s und 2 weisse LED’s einlöten. 
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Mit einem Sekundenklebstoff die Streifenplatinen mit roten LED’s vor den Weissen auf die 
Aussparung kleben. Füsse kürzen, Pluspol merken. 
 

 

 
 

 

Widerstände 2k6 mit einem Sekunden-
klebstoff fixieren. 
Auf einer Seite die Widerstände mit einer 
blauen Pluspol-Litze verbinden, löten, Pfeile 
blau und eine ca. 50 mm lange blaue Litze 
weiterleiten. 
Pluspol der roten LED‘s und der weissen 
LED‘s mit dem anderen Ende vom 
Widerstand verlöten. 
 

An den Minuspol der roten LED eine grüne 
Litze löten für FA1. 
An den Minuspol der weissen LED eine 
weisse Litze löten für F0V. 
 

An den Minuspol der roten LED wird später 
die braune FA2 Litze vom MX645 angelötet. 
An den Minuspol der weissen LED wird 
später die gelbe F0H Litze vom MX645 
angelötet. 

 

 

 

LS 10x15 Lautsprecher mit einem Sekunden-
klebstoff befestigen. 
 

 
 
2 violette Litzen anlöten und mit einem 2K-
Klebstoff sichern. 
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Speicherkondensator-Paket einsetzen und 
mit einem Sekundenklebstoff fixieren. 
 

 
 

Lötpads für den Anschluss des Speicher-
kondensators freilegen, Pfeil gelb. 
Den MX645 Sounddecoder mit einer 
doppelseitig klebenden Klebefolie über den 
Speicherkondensator kleben. 

An den Speicherkondensator eine blaue 
Pluspol-Litze und eine graue Minuspol-Litze 
löten. 
Speicherkondensator in die Modulisolierung 
108348 einlegen und mit einem 2K-Klebstoff 
eingiessen. 
 

 
 

Isolation am MX645 örtlich auftrennen und 
eine braune Litze für FA3 auf das 1’te Lötpad 
in der linken Reihe löten, Pfeil braun. 
 

 
 

 
 

An den Minuspol der roten LED die braune FA2 Litze vom MX645 anlöten. An den Minuspol 
der weissen LED die gelbe F0H Litze vom MX645 anlöten. 
Speicherkondensator-Litzen an die Lötpads vom MX645 Sounddecoder löten. Pluspol an das 
innen liegende Lötpad, Pfeil blau, Minuspol grau an das aussen liegende Lötpad, Pfeil grau. 
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angeschlossen wird. In die Platine 4 Lang-
löcher für die Litzen-Durchführung bohren, 
feilen, Pfeile gelb. 

Die NEM 652 Schnittstelle von der Platine 
kpl. 108350 ablöten. Diese wird nicht 
benötigt, da alles vom MX645 aus 
 

 
 

 

 
 
Aus einer Streifenplatine Hilfslötpads anfertigen. MK1-Universalkupplungs-Pluspollitze an 
den MX645-Pluspol löten, zusätzlich eine blaue Litze anlöten, Pfeil blau. Schienenstromlitze 
rechts an das Hilfslötpad löten und zusätzlich eine rote Litze anlöten, Pfeil rot. 
 

 
 
Aus einer Streifenplatine Hilfslötpads anfertigen. MK1-Universalkupplungs-Minuspollitze an 
die MX645-FA3 Litze löten, Pfeil braun. Schienenstromlitze links an das Hilfslötpad löten und 
zusätzlich eine schwarze Litze anlöten, Pfeil schwarz. 
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Schrumpfschlauchstücke    mit einem Sekundenklebstoff in den Litzenfreistellungen fixieren. 
 

 
 

Sämtliche Litzen durch die Schrumpfschlauchstücke ziehen. 
 

 

 
 

Getriebeteile I+II mit dem Gewicht Maschinenhaus verbinden, beide MS-Schaftschrauben M2 
mm 4119-14–85701 samt der Feder 86202 wieder eindrehen und festziehen. O-Ringe 16x1.5 
mm 91066 wieder einhängen. Leuchtstäbe einsetzen. 
 

 

 
 
Bis auf die Motorstrom-Anschlüsse können 
die Platinen-Anschlüsse frei gewählt werden. 

Litzen durch Schrumpfschlauch-Abschnitte 
und durch die Langlöcher nach oben 
durchfädeln. 
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Leiterbahn FA1-Zusammenschluss Leiterbahn Schienenstrom links 
  Zusammenschluss 

 
 Leiterbahn F0V-Zusammenschluss Leiterbahn Schienenstrom rechts, 
  Zusammenschluss 
 
 Leiterbahn Pluspol Motorstrom rechts -Anschluss 
 
Lautsprecherlitzen auf einer 2-Streifenplatine verbinden. Motorstrom links-Anschluss 
 

 
 

Sämtliche Lötungen mit einem 2K-Klebstoff sichern. 
 
Bauteile: 
ZIMO MX645 an Drähten, H0 Sounddecoder, Fachhandel. 
ELKO 680 µF, 16V, ist im Lieferumfang vom MX645. 
LED 3 mm (T1) weiss Art.-Nr. 175-24-118 Typ L3-W36N-BVW, Distrelec, CH-8606 Nänikon. 
LED 3 mm Diffus Rot 1300 MCD 3934R1DEHEC, Conrad 1526831. 
Widerstand 6k8, Conrad 1417720. Krois MK1 Universalkupplung, Fachhandel. 
Sekundenklebstoff Loctite 401 universal, Baumarkt. Lötstreifenraster 710-5 HP, Conrad 529506. 
Tesa doppelseitig klebende Klebefolie, Baumarkt. 2K-Klebstoff Araldite Rapid, Baumarkt. 

 

 

 

Beide Vorbaugehäuse auflegen, nach hinten 
ziehen und nach unten drücken bis zur 
Einrastung. Gehäuse aufsetzen und mit der 
Bodenplatte mitte 123853 einrasten. Rohr-
verlängerung 91063 an beiden Vorbau-
gehäusen einhängen. Griffstangen montieren 
und die passenden Vitrinen-Zurüstteile am 
Vorbau I einsetzen. 

  

l

l

l

l

l
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Meine kleine H0-Anlage wird durch die Roco 
Z21 Zentrale und über die Freiwald 
Modellbahnsteuerung Train Controller 
Bronze auf einem PC gesteuert. Die 
Programmierung wird immer mit einem 
ZIMO MX1EC System auf einem 

Programmiergleis durchgeführt. Nach der Eingabe der Einstellungen wie Adresse und 
Funktionen in der Freiwald Modellbahnsteuerung TrainController Bronze wurden die 
Testfahrten durchgeführt. Speziell getestet wurde die Lenz ABC Haltefunktion bei auf Halt 
(Hp0) stehenden Signalen. 

 

 
Nach der Einfahrzeit sind die Fahreigenschaften vom ÖBB 1189.02 E-Lokmodell 
ausgezeichnet. Die Gesamt-Lautstärke in CV 266 wurde auf Default Wert 64 gelassen und ist 
dann für den Zimmerbetrieb gerade richtig. Durch die optimierte Programmierung bleibt die 
ÖBB 1189.02 E-Lok, auch auf Halteabschnitten kleiner als 1,5 m stehen (Minimum ist 1,2 m, 
auf meiner Anlage sind es 1,8 m). 
Durch den Einbau der zusätzlichen Komponenten ist meiner Meinung nach ein Bijou für 
einen erweiterten Spielbetrieb entstanden. 

 

 

Die in diesem Bericht verwendeten Logos sind Eigentum der jeweiligen Firmen und sind rein 
dekorativ zur Gestaltung eingesetzt. 
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Ein Vorbild: ÖBB 1189.09, am 04. Oktober 1978 im Bahnhof Gmunden, OÖ, Foto: Hans-Dieter Zeiss 
 

Für die Rampenstrecken der Arlbergbahn 
benötigte die BBÖ elektrisch angetriebene 
Schnellzuglokomotiven. Anfang der 1920er-Jahre 
gab es zum Stangenantrieb noch keine gangbare 
Alternative. Die Entscheidung fiel zugunsten 
einer Bauart nach schweizerischem Vorbild, der 
SBB Ce 6/8 II. Die Reihen 1100 und 1100.1 sind 
die einzigen „Krokodil“-Bauarten Österreichs. Im 
Unterschied zum Vorbild wurde ein etwas 
einfacherer Antrieb mit einer einzigen 
Treibstange gewählt, die sowohl die Blindwelle 
als auch die Treibräder verband. Die ersten 

sieben Maschinen wurden von Brown Boveri & Cie (elektrischer Teil) und von der Lokomotivfabrik 
Floridsdorf (mechanischer Teil) 1923/24 geliefert. 1926/27 folgten weitere neun Lokomotiven, die 
gegenüber der Erstlieferung stärker und etwas schwerer waren. Die erstgelieferten sieben Fahrzeuge 
erhielten die Reihenbezeichnung 1100, die letzten neun 1100.1. Sie wurden zunächst in Innsbruck, 
später auch in Salzburg stationiert, von wo sie entsprechend auf der Arlberg- und Tauernbahn zur 
vollen Zufriedenheit eingesetzt wurden. Auf den Talstrecken wurden sie von Loks der Reihe 1670 
verdrängt. Im Zweiten Weltkrieg wurden zwei ehemalige 1100er zerstört. Eine davon, die 1100.01, 
wurde von den ÖBB, die 1953 den Fahrzeugen die Reihennummern 1089 und 1189 zuwies, wieder 
aufgebaut und noch über zwanzig Jahre in ihrer zugedachten Rolle eingesetzt. Bis 1979 waren die 
Maschinen vollständig ausgemustert, wozu auch beitrug, dass die Schmierung des Antriebes einen 
zweiten Mann zur Führung der Maschinen erforderlich machte. 
 

 
F-Taste Einrichtung am Funktionsausgang Sound-Funktionen 
F0 Frontlicht V/H FA0v bei Vw+FA0r bei Rw  
F1 Rotes Rücklicht V/H FA1 bei Rw + FA2 bei Vw  
F2   Lokpfiff kurz 
F3 MK1+Kupplungswalzer FA3 Kupplungsgeräusch 
F4   Lokpfiff lang 
F5   Bremse lösen 
F6   Bahnhofsansage 1 
F7   Bahnhofsansage 2 
F8   Schaffnerpfiff 
F9   Fahrsound ein /aus 
F10   Bremsquietschen 
F11   Sanden 
F12   MUTE 
    
 

 Nach dem Einbau und nach jedem Soundflash des Sounddecoders ist eine 
Messfahrt notwendig:–> CV#302 = 75 vorwärts / CV#302 = 76 rückwärts. 
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CV#   1 =   3  Fahrzeugadresse 
CV#   2 =   2  Geschwindigkeit Min. 
CV#   5 = 110  Geschwindigkeit Max. 
CV#   9 =  95  Motorreg. Periode/Länge 
CV#  14 =   0  Analog Funk. F0, F9-F12  
CV#  17 = 226  Erweit. Adr Hi 
CV#  18 = 198  Erweit. Adr Lo 
CV#  27 =   3  ABC Richtung 
CV#  28 =   0  RailCom Konf 
CV#  29 =  34  DCC Konfig (Binär) 
CV#  35 =  12  Fu' Mapping F1 
CV#  36 =   0  Fu' Mapping F2 
CV#  49 =  60  HLU Anfahrzeit 
CV#  56 =  33  Motorregelung PI-Werte 
CV#  57 = 100  Motorreg. Referenzspg. 
CV# 115 =  60  Kupplung Vollzeit/PWM 
CV# 116 = 166  Kupplungswalzer 
CV# 124 =   0  Rangiertaste Konfig  (Binär) 
CV# 127 =   2  Effekte FA1 
CV# 128 =   1  Effekte FA2 
CV# 129 =  48  Effekte FA3 
CV# 134 = 105  ABC Schwelle 
CV# 136 =  24  RailCom Faktor 
CV# 140 =   1  Konst' Brems'   
CV# 141 =  12  Konst' Bremsweg 
CV# 142 =  12  ABC Schnellfahr 
CV# 158 =   0  ZIMO Konfig 3 (Binär) 
CV# 265 = 101  Auswahl Loktyp 
CV# 271 =   0  Dampfschlag Überlapp. 
CV# 272 =   0  Entwässerungs-Dauer [0,1s] 
CV# 274 = 100  Min. Stillstandsz. für Entw. 
CV# 275 = 100  Lautst. Konst. Langsam 
CV# 276 = 150  Lautst. Konst. Schnell 

CV# 281 =   0  Schwelle für Beschl. Lautst. 
CV# 282 =  20  Dauer der Beschl. Lautst.  
CV# 284 =   2  Schwelle für Verz. Lautst. 
CV# 285 =  10  Dauer der Verz. Lautst.  
CV# 286 = 150  Lautst. bei Verzögerung 
CV# 287 =  80  Brems-Quietsch-Schwelle 
CV# 296 = 255  EMotor Lautstärke 
CV# 297 =  10  EMotor min. Fahrstufe 
CV# 298 = 128  EMotor Lautst. Steigung 
CV# 299 = 128  EMotor Tonhöhe Steigung 
CV# 310 =   9  Fahrsound E/A-Taste 
CV# 311 =   0  Funk. Sound E/A-Taste 
CV# 312 =   0  Entwässerungs-Taste 
CV# 313 = 112  Mute-Taste 
CV# 314 =  40  Mute Ein-/Ausblendzeit  
CV# 351 =   0 Rauch-Venti PWM 
CV# 352 =   0  Rauch-Venti PWM 
CV# 359 =   0  Schaltwerk Hoch 
CV# 361 =  10  Schaltwerk Wartezeit [0,1s] 
CV# 362 =  30  Thy Schwelle 2. Sample 
CV# 372 = 200  EMotor Lautst. Beschl. 
CV# 373 = 100  EMotor Lautst. Bremsen 
CV# 508 =   0 ZIMO Mapping Dimmwert 1 
CV# 509 =   0 ZIMO Mapping Dimmwert 2 
CV# 510 =   0 ZIMO Mapping Dimmwert 3 
CV# 511 =   0 ZIMO Mapping Dimmwert 4 
CV# 512 =   0 ZIMO Mapping Dimmwert 5 
CV# 777 =   0   
CV# 778 =   0   
CV# 779 =   0   
CV# 780 =   0   
 

 

 
Lenz ABC System CV’s und Kupplungswalzer CV’s sind programmiert. 
 
Nicht aufgelistete CV-Werte sind Default.  
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Den Widerstand an die Pins Schiene rechts (Pfeil rot) und Schiene links (Pfeil schwarz) 
anlöten.  
Das LENZ ABC“ funktioniert durch die Asymmetrie der DCC-Spannung. ZIMO Decoder 
benötigen eine sehr deutliche Asymmetrie). 
 

 

Die Asymmetrie wird erreicht durch drei bis fünf 
Siliziumdioden in Serie und dazu eine Schotky-
diode antiparallel geschaltet. 
 
Siliziumdioden haben in der Regel ≈0,7 Volt pro 
Diode Spannungsabfall, Schotkydiode ≈0,1 
Volt. 
 
Durch die genannte Schaltung erreicht man 
einen möglichst hohen Spannungsunterschied, 
also eine Asymmetrie der DCC-Spannung 

 

Natürlich entsteht dieser Spannungsunterschied erst unter Last. Eine höhere Last kann 
dadurch erreicht werden, in dem wie schon erwähnt ein 2k2 Widerstand parallel zur Schiene 
(Schieneneingang des Decoders) gelötet wird. Was die „optimierte Programmierung“ angeht, 
können ZIMO Decoder in der Detektionempfindlichkeit und Ansprechzeit eingestellt werden. 
 

Asymmetrieschwelle = CV134, Default Wert = 106 -> Mittelschnelle Erkennung -> ergibt eine 
Asymmetrie bei 0,6 Volt. 
 

Meist genügt es die Asymmetrieschwelle zu verringern, also auf 105, oder 104 zu stellen. 
 
Manchmal kann auch die Erkennungsgeschwindigkeit langsamer gestellt werden, also CV134 
auf den Wert 205, um ein zuverlässiges Anhalten auf ABC Bremsstrecken zu gewährleisten. 
 

 

 
Im Bild ein Lenz ABC Modul in Selbst 
Bauweise mit den Anschlüssen für 
Schienenstrom rechts (Pfeile rot) und 
Überbrückung der Dioden durch einen 
Signal Ein / Aus Schalter (Pfeile grün). 

 
Bauteile: 
Diode 1N5400 3A,Conrad 162361. Schottky Diode MBR745, Conrad 163719 
Lötstreifenraster710-5HP 160x100, Conrad 529506. Steckstifte ø 1,0 mm, Conrad 526191 
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